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Reueſte Ereigniſſe
Kaiſer Franz Joſeph empfing am Sonnabend mittag den Prinzen Hein
rich von Preußen in beſonderer Audienz

Zu Ehren des Prinzen Heinrich von Preußen und der Teilnehmer
an der Herkomerfahrt fanden in Wien glänzende Feiern und Em
pfänge ſtatt

Die Meldungen von der bevorſtehenden Verlobung des verwitweten
Großherzogs von Sachſen Weimar werden von amtlicher Seite dementiert

Die Goethe Geſellſchaft ernannte Paul Heyſe der aus ihrem Vorſtande
ausſcheidet zu ihrem Ehrenmitglied

Das öſtreichiſche Heeresbudget fordert u a einen Teilbetrag von
49 Millionen Kronen für neue Geſchütze

Der Leiter der Pariſer politiſchen Polizei hat ſich nach Montpellier
begeben da an der franzöſiſch ſpaniſchen Grenze zahlreiche Anarchiſten
aufgetaucht ſind

Die engliſchen Flottenmanöver haben Sonnabend begonnen die ganze
Seemacht Englands 323 Kriegsſchiffe nimmt daran teil

Eine Nachricht daß das geſamte ruſſiſche Miniſterium ſein Rücktritts
geſuch eingereicht habe wird von Petersburg aus als völlig unbegründet
bezeichnet

Um die Hinrichtung des Revolutionärs Marczewski in Warſchau zu
rächen zündeten dort Revolutionäre die Monopolläden an wobei ſechs
Perſonen getötet wurden

Die Bekämpfung der Anarchiſtenplage
Halle 11 Juni

Jedesmal wenn ein anarchiſtiſches Verbrechen verübt worden iſt erhebt
ſich ein wildes Geſchrei und folgt dem erſten Entrüſtungslärm das ungeſtüme

Verlangen nach einem Vernichtungskrieg gegen die niederträchtigen
anarchiſtiſchen Geſellen Ja wenn man mit der Entrüſtung etwas aus
richten könnte wenn man nur wüßte wie man den Kreig anſangen und
durchführen ſoll dann wären Entrüſtungslärm und Kriegsruf nicht nur
berechtigt ſondern könnten garnicht groß bezw dringend genug ſein Wie
aber die Dinge wirklich liegen iſt das Lärmen und Toben nicht nur der
reine Unſinn ſondern das denkbar Verkehrteſte

Was wollen die Anarchiſten mit ihren ungeheuerlichen Verbrechen
Was konnte ein Anarchiſt damit bezwecken wenn er ſeine todbringenden
Bomben gegen einen königlichen Jüngling ſchleuderte der abſolut nichts

getan und vielleicht manches Gute tun möchte gegen eine jugendliche
Prinzeſſin die aus einem freien Lande kommend dem in mancherlei
ſchweren Ketten ſeufzenden Volke wenn überhaupt etwas ſo nur Gutes
ringen konnte und der das Leben ſehr vieler gänzlich harmloſer Perſonen
jefährdete wie er denn auch über hundert getötet bezw verwundet hat

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

36 FortſetzungJch bitte Dich Mama laß mich ein Wort zu meiner
Verteidigung ſagen Du zeihſt mich der Lüge nun ja ich
habe nicht wahr geſprochen denn ich fürchtete mich Jch
wußte daß Jhr mir zürnen würdet und wollte doch ſo gern
meinen Grundſätzen folgen die es mir verbieten Dir in meiner
Perſon eine Laſt aufzubürden und Dir für meine Bedürfniſſe
Ausgaben zu verurſachen Jch wollte und ich will allein ſorgen
für mich ſieyſt Du das iſt das Ganze und wenn ich mir
manchmal Vorwürfe machte der Heimlichkeiten wegen ſo mußte
ich mir doch wiederum ſagen daß mein Mühen ja vor allem
Dir Dir liebe Mama neue Mühen erſparen will

Die Frau Oberſtabsarzt ſchüttelte ungeſtüm die weichen
Arme die ſo innig feſthalten konnten von ſich ab

Leonie ich bitte Dich hilf mir doch rief ſie ihrer älteren
Tochter zu hilf mir doch ihr den Standpunkt klarzumachen
Du warſt doch vorhin ſo entrüſtet als Du mir den Brief
zeigteſt

Was verlangſt Du eigentlich Mama Es iſt eine unbe
greifliche Phantaſterei habe ich ſchon geſagt und wer es nicht
von ſelbſt einſieht dem wird man s nicht klarmachen

Gertrud richtete ſich auf es lag plötzlich ein kühl entſchiedener
Ausdruck in ihrem Geſicht

Alſo Du Leonie haſt den an mich gerichteten Brief ge
öffnet fragte ſie langſam und ſcharf

Das geht Dich jetzt nichts an genug daß wir s wiſſen
fiel die Mama heftig ein jetzt ſtehſt Du mir Rede Wann
biſt Du auf Deine verſchrobene Jdee gekommen

Jch faßte meinen Vorſatz im vergangenen Jahre Damals
hatte ich allerdings zu wenig Zeit für mich aber ehe ich die
Penſion verließ vereinbarte ich alles mit dem Geſchäftsinhaber
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Bekanntermaßen und eingeſtandenermaßen nichts weiter als die Geſell
ſchaft erſchrecken Das iſt der Zweck faſt aller anarchiſtiſchen Schreckens

taten Dann aber iſt es doch ſehr löricht wenn die Geſellſchaft zeigt daß
ſie wirklich in Schrecken verſetzt worden iſt ſo den Anarchiſten zeigt daß
ſie ihren Zweck vollſtändig erreicht haben Es wäre unſeres Erachtens
viel klüger über die anarchiſtiſchen Untaten nicht mehr Entrüſtung zu
äußern als über die Tat irgend eines Wahnſinnigen über das durch
irgend eine Beſtie angerichtete Unheil und nur mit aller Energie auf die
Beſeitigung des Ungetüms oder die Unſchädlichmachung des menſchlichen
Unmenſchen hinzuarbeiten

Ein weiterer Fehler iſt daß man den Namen des Verbrechers zu oft
nennt ſeine Geſchichte zu ſehr breit tritt Ein Menſch der ein Verbrechen
wie das Madrider verübt iſt weiter nichts als der Verbrecher der
Auentäter den man unter allen Umſtänden zu beſeitigen hat wie der
Tiger weiter nichts iſt als der Tiger die Schlange weiter nichts iſt als
die Schlange an denen weiter nichts intereſſiert als ihre Beſeitigung oder
Unſchädlichmachung

Das gar zu viele Aufhebensmachen von Verbrechern reizt nämlich
gewiſſe Affennaturen unter den Menſchen krankhafte Heroſtratesnaturen
zur Nachahmung die doch die ſich entrüſtende Geſellſchaft am aller
wenigſten will

Mit der Bekämpfung der Anarchiſtenplage iſt es auch ſo ein eigenartig
Ding Man kann durch einen offenen Krieg wenig nützen aber ſehr viel
ſchaden Man kann nämlich gegen die Anarchiſten kaum noch viel mehr
unternehmen als man bereits unternommen hat dagegen kann man aus
ihnen durch blindwütige Verfolgung Märtyrer machen und Unſchuldige
ins Verderben bringen Viel richtiger iſt es die Anarchiſten mit ihren
eigenen Mitteln zu bekämpfen die im Geheimen Arbeitenden im Geheimen
zu überwachen Es geſchieht dies bereits in ſehr ausgedehntem Maße
wie man weiß und es kann dieſe geheime Ueberwachung vielleicht ja
wahrſcheinlich noch mehr ausgedehnt werden Es kann auf ein gemein
ſchaftlicheres Vorgehen aller Kulturſtggaten aber auch nur im
Stillen organiſiert werden

Es iſt Recht Pflicht und das Jntereſſe aller Kulturſtaaten das zu
tun da der Anarchiſt ja nicht der Feind eines beſtimmten Staates
ſondern der ganzen Kulturwelt iſt Es wäre aber nicht ratſam die
Anarchiſten aus der Kulturwelt zu verdrängen weil man ſie in dieſer weit
beſſer überwachen kann Der der Vorbereitungen nur zu auarchiſtiſchen
Verbrechen überführte Anarchiſt hingegen iſt unſchädlich zu machen und

zwar mit größerem Recht und mit größerer Strenge als der gemeine Ver
brecher ehe dieſer ſeine Tat ausgeführt hat Denn dieſer der vielleicht
nur einer vorübergehenden Anreizung unterliegt könnte es ſich noch
überlegen ehe er das geplante Verbrechen wirklich ausführt der Anarchiſt

hingegen handelt auf Grund ſeiner hirnverbrannten Jdeen und iſt genau
ſo unſchädlich zu machen wie der gemeingefährlich Verrückre

Alſo weniger Entrüſtung weniger Breittreten dagegen ſorgfältige
Ueberwachung aller anarchiſtiſchen Elemente und Unſchädlichmachung aller
die anarchiſtiſche Verbrechen verübt haben vorbereiten oder zu ſolchen auf

ſordern Mehr kann kaum mit Nutzen geſchehen es wäre nur von Uebel

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
am Sonnabend morgen um 5 Uhr

der auf die Empfehlung meiner Handarbeitslehrerin Arbeiten
von mir annehmen wollte

So ſo da biſt Du ja mit recht netten Vorſätzen hier
angekommen Und wie machteſt Du s daß bis jetzt nie ein
Brief oder ein Paket von dort in unſere Hände fiel

Ein lichtes Rot ſtieg in das zarte entſchloſſene Mädchen
geſicht

Jch hole meine Poſtſachen gewöhnlich ſelbſt ab
leiſe aber mit feſter Stimme

Und Du begreifſt nicht Du überſpanntes Geſchöpf daß
Du uns alle blamierſt wenn es einmal herauskommt Wir
die wir unſ re geſellſchaftliche Stellung hier überhaupt nur mit
Mühe und Not halten und nun iſt eine in der Familie die für
einen Hungerlohn näht und ſtickt Habaha das müßte die
hochmütige Landrätin wiſſen die mich ohnehin über die Achſel
anſieht oder die Nix die ihre Toiletten in Wien beſtellt Nicht
überleben möcht ich die Schande

Jch würde mich vor niemandem ſchämen erklärte Gertrud
und der kleine Kopf mit der wundervollen Haarfülle hob ſich
ſo königlich als trüge er ein Diadem Mädchen aus höhern
Geſellſchaftskreiſen als der unſere ſcheuen ſich nicht für ihr
tägliches Brot zu arbeiten und wenn ich gegenwärtig einen
Vorwurf von ſeiten der ſogenannten Geſellſchaft zu fürchten
habe ſo wäre es nur der daß ich hier daheim die Hände in
den Schoß lege und die Augen vor der Notwendigkeit verſchließe

Vom Fenſter her kam ein ſchneidend helles Auflachen
Bravo Sehr gut rief Leonie in die Hände klatſchend

aber ihre Augen funkelten grünlich dabei Du gibſt es Ada
und mir in außerordentlich feiner Weiſe zu verſtehen daß wir
eigentlich die Verpflichtung hätten als Konfektionsdamen oder
Stützen unſer Leben zu friſten

Gertrud drückte unwillkürlich die Hand aufs Herz
Jch Euch fragte ſie mit ehrlichem Erſchrecken Leonie

ſo ſollteſt Du mich nicht beleidigen So gewiß ich hier vor

ſagte ſie

35 Minuten im Automobil vom Neuen Palais nach dem Truppen
übungsplatz Döberitz wo er beim Dürotzer Schafſtall zu Pferde ſtieg
Der Kaiſer beſichtigte das 1 und 3 Gardeulanenregiment An die Be
ſichtigung ſchloß ſich eine Gefechtsübung in der Gegend des Forſthauſes
Wolfsberg zu der ein Bataillon des 3 Garderegiments zu Fuß ſowie
Artillerie und Maſchinengewehre hinzugezogen waren Zum Schluß nahm
der Kaiſer den Parademarſch über die beiden Ulanenregimenter und die
anderen bei der Uebung verwendeten Truppen ab Um 10 Uhr begab er
ſich im Automobil nach dem Neuen Palais zurück Jm Anſchluß an die
Regimentsvorſtellungen der Garde Kavallerieregimenter wird der Kaiſer
am 13 Juni die Garde Kavalleriediviſion perſönlich auf dem Döberitzer
Truppenübungsplatz exerzieren Außer den ſieben Garderegimentern die
Pferde des 1 Garde Dragonerregiments haben Rotlauf und der reitenden
Abteilung des 1 Garde Feldartillerieregiments wird auch das Zieten
Huſarenregiment aus Rathenow zu dieſer Uebung herangezogen

Zum Beſuch Kaiſer Wilhelms in Wien wird noch ge
meldet Kaiſer Wilhelm hat auf der Rückfahrt nach Berlin von einer
Grenzſtation an den Kaiſer Franz Joſeph eine Depeſche gerichtet in
welcher er dieſem in überaus herzlichen Worten für alle Aufmerkſamkeiten
dankt und von neuem verſichert daß ihm der Beſuch in Wien in ange
nehmſter Erinnerung bleiben werde Wie von diplomatiſcher Seite ver
lautet ſoll Kaiſer Wilhelm dem Kaiſer Franz Joſeph gegenüber geäußert
haben er werde es niemals vergeſſen daß ſich die Bundesgenoſſenſchaft
Oeſtreich Ungarns auf der Konferenz in Algeciras in ſo aufrichtiger
Weiſe bewährt habe Die gleiche Bemerkung hätte der Deutſche Kaiſer
dem Grafen Goluchowski gegenüber gemacht und hinzugefügt er hoffe
daß jetzt für längere Zeit keine ernſten politiſchen Konfliktsfragen auftauchen
würden

Ueber die bevorſtehende Nordlandreiſe des Kaiſers wird
aus Kiel geſchrieben Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Kaiſer von Hamburg
aus um Skagen in Kiel eintrifft Die proviſoriſche Kaiſerjacht Hamburg
iſt bei ihren großen Dimenſionen nicht imſtande den Nordoſtſeekanal zu
paſſieren Sie hat deshalb Befehl erhalten bereits am 12 Juni um
Skagen nach Hamburg zu gehen und dort am 14 Juni einzutreffen Die
Hamburg erreicht am Vormittag des 20 Juni Kiel An demſelben Tage wohnt

der Kaiſer der Enthüllung eines Denkmals für den Reorganiſator der Marine
v Stoſch bei Es iſt das achte Denkmal das vor der Marineakademie
ſteht Die Nordlandreiſe wird am 3 Juli vorausſichtlich von Travemünde
aus angetreten Sie wird länger dauern und weiter nach dem Norden
ausgedehnt werden als es in den letzten Jahren geſchah Als nördlichſter
Hafen iſt Hammerfeſt auserſehen Der Monarch trifft erſt um den 15 Auguſt
in Kiel wieder ein

Der deutſche Kaiſer Villenbeſitzer in Rom Das vBerl
Tgbl ſchreibt Kaiſer Wilhelm dürfte wenn ſich eine Nachricht der Vita
bewahrheitet Villenbeſitzer in Rom werden Es ſollen Verhandlungen im
Gange ſein die gegenüber dem Edenhotel gelegene Villa Malta in
den Beſitz des Deutſchen Kaiſers übergehen zu laſſen Die Villa Malta
war einſtmals die Reſidenz König Ludwigs II von Bayern

Der Kronprinz wird am 19 Auguſt einer Einladung der
Stadt Weilburg zur Teilnahme an ihrer Tauſendjahrfeier Folge leiſten

Prinz Heinrich begibt ſich an Bord des großen Kreuzers
Prinz Adalberr von Kuxhaven aus zur Krönung König Haakons

nach Drontheim Der Kreuzer geht am 17 d M nach Kuxhaven wo
ſich der Prinz am 19 einſchifft

Prinz Albrecht von Preußen, Regent von Braunſchweig iſt
mit dem Poſtdampfer Montſerrat von Barcelona kommend in Genua
eingetroffen

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird Ende dieſes
Monats zum Beſuch des Großherzogs von Weimar eintreffen

Der Prinz Regent von Bayern geht altershalber in dieſem
Jahre zum erſten Male nicht mehr mit der Fronleichnams Prozeſſion
Prinz Ludwig vertritt ihn

Für das Befinden des Reichskanzlers darf es als ein
gutes Zeichen angeſehen werden daß Profeſſor Renvers von Norderney
abgereiſt iſt

Eine Abſchiedsfeier für Oberſt von Deimling Kom
mandeur der Schutztruppe in Deutſch Südweſtafrika wurde in Berlin unter

Dir ſtehe meine Gedanken waren ferne von Euch und
noch nie iſt mir der leiſeſte Tadel deſſen was Jhr in dieſer
Beziehung tut oder laßt in den Sinn gekommen Jch muß es
Dir anheimſtellen mir zu glauben

Die Tränen zitterten nun doch in ihrer Stimme bei den
letzten Worten Sie faltete mit unſicheren Fingern den Brief
zuſammen und wandte ſich zur Tür Die Frau Oberſtabsarzt
aber fuhr ſich zum zwanzigſten Mal mit dem Taſchentuche
über die Stirn von der heute der Puder völlig verſchwunden war

Ach Du lieber Himmel was für Verſchrobenheiten wird
man noch erleben an dem Mädchen ſtöhnte ſie als die Türe
ſich hinter Gertrud geſchloſſen hatte Jch bin halbtot von
dem Schreck Leonie und Du ſagſt auch gar nichts Es iſt
doch wirklich unverantwortlich mich ſo im Stich zu laſſen

Verſchone mich gefälligſt mit Deinen Vorwürfen Mama
rief Leonie ungeduldig und die Stickſchere mit der ſie geſpielt
hatte flog auf den Fußboden Du weißt ganz genau daß
ich ihr im Grunde nicht unrecht geben kann Sie iſt klug und
durchſchaut die Verhältniſſe ganz natürlich alſo daß in
ihrem Kindskopfe allerhand phantaſtiſche Jdeen aufſteigen
von Sparen und Vereinfachen und Ausbeſſern Jdeen mit
denen ich mich nie befaſſen würde weil meine größere Einſicht
mir ſagt daß man eine Lage wie die unſrige nur verſchlimmert
wenn man ſie ſich und andern durch perſönliche Sentimentalitäten
erſt recht fühlbar macht Jin Gegeunteile hier kommt s nur
darauf an den lieben anteilsvollen Mitmenſchen möglichſt zu
verbergen wie jammervoll klein man ſich fühlt auf den Trümmern
von Karthago Und daß die Kleine da das inſtinktiwe Be
ſtreben hat ſich auf die eigenen Füße zu ſtellen wundert mich
auch nicht Du lieber Gott ſie hat ja von unſerer Glanzzeit
nichts gekoſtet und das iſt vielleicht ſehr vorteilhaft für ſie
nur für Ada und mich die wir früher zu leben gewohnt waren
was ich unter Leben verſtehe iſt s nicht gerade angenehm
ſo ein junges nüchternes Strebertum in unſerer Umgebung zu
haben Du hätteſt Dir das überlegen ſollen Mama ehe Du
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zahlreicher Beteiligung veranſtaltet Zu der Feſtlichkeit war auch der Erb
prinz von Hohenlohe Langenburg erſchienen

Zu Ehren der Offiziere des in Port Louis Mauritius
vor Anker liegenden deutſchen Vermeſſungsſchiffes Planet haben die
dortigen ſtädtiſchen Behörden eine Feſtlichkeit veranſtaltet

Karl Graf von Behr Mitglied des Herrenhauſes Landrat a D
und früherer Vertreter des Kreiſes Greifswald Grimmen im Reichstag und
Abgeordnetenhauſe iſt wie aus Greifswald gemeldet wird in der geſtrigen
Nacht im 71 Lebensjahre in Behrenhof geſtorben

Die Verbreiterung des Kaiſer Wilhelm Kanals Jn
den nächſten Tagen wird eine aus 30 höheren Regierungsbeamten be
ſtehende Kommiſſion eine Bereiſung des Kaiſer Wilhelm Kanals in ſeiner
ganzen Ausdehnung vornehmen um einen neuen und bedeutend erweiterten
Plan für die Verbreiterung des Kanals auf ſeine Durchführbarkeit zu
prüfen An der Bereifſung nimmt auch ein Mitglied des Reichsmarine
amtes teil

Die Fahrkartenſteuer wird auf den neugedruckten Billets
gar nicht zu erkennen ſein da die aufgedruckten Geldbeträge die Summe
von Fahrpreis und Steuer darſtellen Anders wird es ſich mit den
Fahrkarten erſter Klaſſe verhalten die nicht umgedruckt werden ſollen
Auf dieſen wird man nach wie vor den gegenwärtigen Fahrpreis leſen
und daneben durch einen Handſtempel aufgedruckt den Steuerbetrag Bei
den großen Mengen der jetzt neu zu druckenden Fahrkarten gewährt
dieſes Verfahren immerhin eine Erſparnis

Her oldenburgiſche Eiſenbahnrat beſchloß im Jntereſſe der
Förderung der Perſonentarifreform die Aufhebung der oldenburgiſchen
Landesfahrkarte

Die Generallotteriedirektion in Berlin erklärt daß ſie eine
Anordnung die Auszahlung der Gewinne einzuſtellen nicht erlaſſen hat
Die Verzögerung der Auszahlung habe darin ihren Grund daß nach S 11
des Lotterieplanes die Zahlung erſt dann zu erfolgen hat wenn die
amtliche Gewinnliſte den Lotterieeinnehmern zugegangen iſt Dieſe erſcheint
aber erſt am heutigen Montag

Der Berliner Magiſtrat hat für die notleidenden Deutſchen
Rußlands 60000 Mk und zur Unterſtützung der durch den Ausbruch
des Veſuvs geſchädigten Hilfsbedürftigen 5000 Mk bewilligt

Die Ablöſungsmannſchaften für die an der oſt afrikaniſchen
Küſte ſtationierten Schiffe Buſſard und Seeadler beſtehend
aus 11 Offizieren und 182 Unteroffizieren und Mannſchaften haben am
Sonnabend nachmittag mit dem Reichspoſtdampfer Kanzler Hamburg
verlaſſen

JIn Deutſch Oſtafrika haben ſich der aufſtändige Sultan
Kingame aus Kiberge und der Jumbe Schidano von Ruipa freiwillig
geſtellt

Der Deutſche Tag
Auguſt in Marienburg ſtalt ein
am 25 voraus

Von fleißigen Abgeordneten erzählt die Loth Volksſtimme
Lothringen iſt im Reichstage durch vier Abgeordnete vertreten den Guts

und Fabrikbeſitzer Baron de Schmid den Rentner Mérot den Fabrik
direktor Dr v Jaunez und den Gutsbeſitzer Labroiſe Die Herren Baron
Schmid Möérot und Labroiſe haben bei allen 20 namentlichen Abſtimmungen
im Reichstage gefehlt während Dr v Jaunez wenigſtens an einer teil
genommen hat Da nicht anzunehmen iſt daß dieſe vier Abgeordneten
gerade immer nur bei den namentlichen Abſtimmungen gefehlt haben ſo
iſt der Schluß berechtigt daß ſie überhaupt herzlich wenig für die Ver
tretung ihrer Wähler getan haben Und trotzdem haben ſie 2460 M Diäten
erhalten 40 M mußten ſie ſich für die beiden letzten Tage an denen ſie
auch fehlten abziehen laſſen Ob bei näherer Nachforſchung nicht noch
mehr Fleißige zu entdecken wären

er ehemalige ſozialdemokratiſche Reichstagsab
eordnete Bueb aus Mülhauſen i Elſ der dort während der letztenJahre ein flottgehendes Bureau eröffnet hatte iſt nach der Mülhauſener

Zeitung ſpurlos verſchwunden
Die Sozialdemokraten im Stadtparlament Die ſozial

demokratiſche Mehrheit der Stadtverordneten von Offenbach am Main
lehnte die Wiederwahl des ſeit 24 Jahren amtierenden Oberbürger
meiſters Brink ab Ein Konflikt iſt unausbleiblich

Der Prozeß wegen des Krawalls am Striegauer Platz in
Breslau gegen etwa fünfzig Angeklagte wird nach der Bresl Ztg noch
vor den Gerichtsferien eine außerordentliche Seſſion des Schwurgerichts
beſchäftigen

Beſchlagnahmt wurde von der Breslauer Polizei das vor
einigen Tagen erſchienene Flugblatt des Simpliciſſimus über den
Breslauer Krawall

Anarchiſten im Rheinland Einer Mitteilung der Dort
munder ſozialdemokratiſchen Arbeiterzeitung zufolge ſind die Behörden

Düſſeldorfer Anarchiſten äußerſt rigoros vorgegangen
Die Anarchiſten ſeien ununterbrochen von ganz ſinnloſen Hausſuchungen
beläſtigt worden Dieſe Verteidigung des Treibens der Anarchiſten in
den weſtlichen Provinzen der preußiſchen Monarchie darf ſo ſchreibt die

Köln Zeitung bei dem ans Anarchiſtiſche ſtreifenden Weſen der radi
kalſten Elemente der Sozialdemokratie im Jnduſtriebezirk nicht wunder
nehmen Die Behörden erfüllen jedenfalls nur ihre Pflicht wenn ſie dem
lichtſcheuen Geſindel das unter dem Namen Anarchismus in einzelnen
Großſtädten des Jnduſtriebezirks ſein Unweſen treibt mit allen geſetzlichen
Mitteln auf den Leib rücken

Oeſtreich Ungarn
Prinz Heinrich bei Kaiſer Franz Joſeph

Die Audienz des Prinzen Heinrich bei dem Kaiſer währte 20 Minuten
Prinz Heinrich wurde von einer Hofequipage abgeholt und fuhr mit ſeinem
Flügeladjutanten Koroettenkapitän von Bülow in die Hofburg Der
Prinz trug die Uniform ſeines Jnfanterie Regiments Nr 20 mit dem
Bande des Großkreuzes des Stephansordens Der Kaiſer hatte die

es Oſtmarkenvereins findet am 26
Sitzung des Geſamtausſchuſſes geht ihm

gegen die

h u e Bl l upreußiſche Marſchallsuniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens
angelegt Nach der Audienz fuhr der Prinz zu dem ihm zu Ehren ver
anſtalteten Frühſtück bei dem deutſchen Botſchafter Während der Prinz
im Botſchafterpalais ſpeiſte fuhr der Kaiſer in preußiſcher Marſchalls
uniform beim Hotel Briſtol vor und gab für den Prinzen ſeine Karte ab
Der Prinz empfing nachmittags im Hotel Briſtol den Oberſten Fitzner
den Kommandanten des Jnfanterie Regiments Nr 20 in Audienz

Der Empfang der Delegationen
Bei dem feierlichen Empfang der Mitglieder der Delegationen in der

Wiener Hofburg ſagte Kaiſer Franz Joſeph u Unſere Be
ziehungen zu allen auswärtigen Staaten haben während des
längeren Zeitraumes der ſeit der letzten Tagung der Delegationen ver
floſſen iſt ihren durchaus freundlichen Charakter bewahrt Mit tiefer Ent
rüſtung hat mich der ruchloſe Anſchlag auf den König und die
Königin von Spanien erfüllt und ich danke der gütigen Vorſehung
die eine ernſtere Gefahr von dem erlauchten jungen Paare abgewendet hat
Das vor mehr als einem Vierteljahrhundert abgeſchloſſene Bündnis mit
dem Deutſchen Reiche bewährt ſich vermöge ſeines defenſiven und
konſervativen Gepräges heute wie zuvor als eine wertvolle Friedensbürg
ſchaft deren Erhaltung und Pflege ſich unſerer beſonderen Sorgfalt erfreut
Jn dem Beſuch den mir Kaiſer Wilhelm vor wenigen Tagen ab
geſtattet hat iſt unſer inniges Freundſchaftsverhältnis neuerdings zu tage
getreten Ebenſo vertrauensvoll ſind die Beziehungen zu unſerem anderen
Verbündeten dem Königreich Jtalien mit dem wir uns bezüglich der
uns gemeinſam berührenden Angelegenheiten in erfreulicher Uebereinſtimmung
befinden

Demonſtrationen in Wien
Vor dem ungariſchen Miniſterpalais in Wien demonſtrierten

am Sonntag Teilnehmer einer chriſtlich ſozialen Volksverſammlung
Während der Demonſtration wurde durch ein geöffnetes Fenſter des Ge
bäudes ein offenes Meſſer geſchleudert das dicht am Kopfe des Chefs
des ungariſchen Preßbureaus Miniſterialrates Obranyi vorbeiflog Der
öſtreichiſche Miniſterpräſident Frhr von Beck und der Miniſter des
Jnnern ſprachen dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Dr Wekerle ihr
tiefes Bedauern über die Demonſtration aus

Jtalien
Ein Anſchlag auf den Papſt

Nach einer der Agence Havas aus Rom zugehenden Meldung ſucht
die dortige Polizei in den Hotels von Rom nach re franzöſiſchen Perſonen
von denen eine eine Frau iſt Es heißt ſie ſeien dort eingetroffen um
einen Anſchlag auf das Leben des Papſtes während des Gottesdienſtes in
St Peter auszuführen

Frankreich
Verhaftung deutſcher Offiziere in Frankreich

Jn der Nähe von Cognac iſt nach einer Privatmeldung der Tägl
Roſch aus Paris ein Luftballon niedergegangen in welchem ſich vier
Mann befanden Sie begaben ſich ſofort auf die Gendarmerie und erklärten
aus Straßburg zu kommen wo ſie am Donnerstag abend aufgefahren
ſeien Sie ſollen Papiere vorgezeigt haben wonach ſie in offizieller Miſſion
waren Man ſah ſie deshalb als Spione an und nahm ſie feſt Sie
verlangten die Unterſtützung des ſchweizeriſchen Konſuls Man iſt in Paris
jedoch angeblich überzeugt es mit deutſchen Offizieren zu tun zu
haben Es iſt eine gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden Die
Meldung iſt mit einiger Vorſicht aufzunehmen

Urſulinerinnen und Gendarmen
Jn Flavigny Dep Cöte Or wurden im Auftrage des gerichtlichen

Liquidators die Urſulinerinnen aus ihrem Kloſter gewaltſam weg
geführt Die Oberxin erhob lebhaften Einſpruch gegen die Ausweiſung
und der anweſende Delegat des Biſchofs von Dijon ſprach über die
Urheber und die Vollſtrecker des Kongregationsgeſetzes die höhere Ex
kommunikation aus

Spanien
Zum Attentat

Aus Madrid wird vom 9 d M gemeldet Auf die Anſprache des
Kammerpräſidenten bei dem geſtrigen Empfange erwiderte der König es
ſei beklagenswert daß die Bemühungen das Los der Bedürftigen zu ver
beſſern mit unverſtändlichen ſtrafbaren Handlungen zuſammenfielen Jn
dieſen Bemühungen werde man ſich aber nicht aufhalten laſſen durch die
Verirrungen gewiſſer Verbrecher und die Weisheit des Parlamentes
werde ohne Zweifel eine Löſung finden welche den Spaniern volle Gewähr
der Sicherheit bieten und ihre Exiſtenz vor den Jrrungen einiger geſtörter
Geiſter beſchützen werde Hierzu ſei ein Zuſammenwirken mit den
öffentlichen Gewalten der anderen Völker erforderlich Dem Pariſer

Matin wird aus Sidi bel Abbés in Algter berichtet daß Mateo
Morral im Sommer vorigen Jahres kurz nach dem Bombenanſchlage in
der Rue Royale unter dem Namen Gimeno ſich für die Fremden
legion anwerben ließ gegen Ende des vorigen Jahres ſei er jedoch wieder
deſertiert

Rußland
Die Duma und die Todesſtrafe

Da die Duma es ablehnte beim Kaiſer nachzuſuchen daß Todesurteile
nicht mehr zur Ausführung gebracht würden bis ein entſprechendes Geſetz
angenommen ſei hat Profeſſor Kowalewski eine Bittſchrift im Namen
der Bevölkerung verfaßt Mit Ausnahme der Arbeitsgruppe wurde ſie
von den meiſten Abgeordneten unterzeichnet und ſoll außerdem im Reiche
rat bei den Behörden Privatinſtitutionen und unter dem Publikum
zirkulieren

Deine dritte Tochter auf den Heiratsmartkt brachteſt ſetzte ſie
mit bitterem Sarkasmus hinzu

Na laß nur hör nur auf Du haſt wieder mal Deine
Stimmung Ach was habe ich unglückliche Perſon denn nur
verbrochen daß ich jetzt ſo

Ein ſchrilles Klingeln an der Haustüre unterbrach den
Stoßſeufzer die vielgeplagte Mama fuhr ſich mit beiden Händen
an den Kopf

Daß mir heut kein fremder Menſch hierherkommt
Bruno ſie winkte heftig nach dem Goldſohne hin der
ſcheinbar die Muſcheln und Karlsbader Sprudelſteine auf dem
Seitentiſchchen nach ſeinem unmaßgeblichen Geſchmack arrangierte
dabei aber der intereſſanten Verhandlung mit grenzenloſer
Neugier folgte ſieh mal nach mein Kind und wenn es
Beſuch iſt ich bin nicht zu Hauſe hörſt Du Jch bin ſür
keinen Menſchen zu Hauſe

Ehe der Goldſohn an der Tür war trat Gertrud wieder
ein die Augen noch ein wenig gerötet aber das alte freundliche
Lächeln ſchon wieder in denſelben Sie hielt einen großen
weißen Briefumſchlag in der Hand

Die Verlobungsanzeige von Elſe Hellmann mit Doktor
Wenzel ſagte ſie freudig angeregt wie man es durch eine
angenehme Nachricht iſt

Die Frau Oberſtabsarzt zuckte unwillkürlich zuſammen Auch
das noch heute heute bei Leonies Stimmung

So Wußten wir ja ſchon längſt ſagte ſie trotzdem in
gleichgültigſtem Tone und ſchob das fatale Kartonpapier welches
Gertrud vor ſie hingelegt hatte ſcheinbar nachläſſig beiſeite
Eine Lächerlichkeit daß ſie s uns per Poſt zuſchicken ſoll

wahrſcheinlich ſo recht förmlich ausſehen Ja ja wenn ſolche
Leute ſchon imponieren wollen

Was doch dieſe Elſe für ein Glück hat fiel hier Leonie
ein ſie hatte haſtig nach der Karte gegriffen und nun färbte
ein heißes Rot ihre Wangen es ſah beinahe aus als ſeien ihr
die Tränen nicht allzu fern Es iſt doch wirklich wunderbar
wie die Loſe verſchieden verteilt ſind im Leben

12 Juni
Sturm auf Branntweinläden in Warſchanu

Jn Warſchau fanden gleichzeitig bewaffnete Ueberfälle auf 23 Staats
Jn jedem dieſer Läden wurde das Geld geraubt

und alle Branntweinvorräte vernichtet Jn einzelnen Läden beträgt der
angerichtete Schaden 15090 Rubel An den Angriffen beteiligten ſich
etwa 90 wunge Leute die auf die Kaſſiererinnen feuerten und zwei von
ihnen ſchwer verletzten Es kam auch zu blutigen Zuſammenſtößen
mit den Militärpatrouillen Ein Soldat erſchoß zwei Räuber ein anderer
Soldat und ein Oberſchutzmann wurden von den Räubern verwundet
Nur ein Räuber konnte verhaftet werden die andern entkamen Fünf
Monopolläden wurden in Brand geſetzt deren zwei gänzlich aus
brannten obwohl die Stadtfeuerwehr unverzüglich in Tätigkeit trat
Starke Koſaken Huſaren und Jnfanteriepatrouillen durchziehen alle Straßen
der Stadt Die Angriffe auf die Branntweinläden werden als Racheakt
der Sozialiſten für die Hinrichtung des Sozialiſten Marczewski an
geſehen

branntweinläden ſtatt

Großbritannien
Rieſenhafte Flottenmanöver

Am Sonnabend begannen die größten und wichtigſten Flotten
manöver die die engliſche Marine je gehalten hat Die ganze Seemacht
Englands mit 323 Kriegsſchiffen die einen Geſamtgehalt von 1 034 050
Tonnen haben nimmt daran teil Die Flotte führt 780 ſchwere Geſchütze
die zuſammen 180 500 Pfund Metall in der Minute verſenden können
und iſt mit 7014 Offizieren und 56 000 Mann beſetzt 30 Dampfer
wurden gemietet um die Kriegsſchiffe auf See zu bekohlen Die Manöver
koſten gegen 130 000 Lſtrl mehr als doppelt ſo viel wie je vorher für
Manöver ausgegeben wurde Für die Kohlenverſorgung der Schiffe kaufte
die Admiralität eigens 100 000 Tonnen Kohlen Die Jdee zu dieſem
rieſenhaften Manöver iſt dem Verlangen entſprungen einmal der Welt
inſonderheit natürlich Deutſchland die unvergleichliche Stärke Englands
zur See vor Augen zu führen Selbſt leitende Perſönlichkeiten Englands
ſind bekanntlich von dem krankhaften Wahne befallen daß es Deutſchland
eines ſchönen Tages einfallen könnte ſeine Truppen auf dem britiſchen
Inſelreiche zu landen und dieſes ſeinem Willen zu unterwerfen Die
Flottenübungen ſollen nun dartun daß es keiner Seemacht der Erde
möglich ſei aggreſſiv gegen England vorzugehen Da das auch nie
mandem einfällt ſo ſind die ſchönen 26 Millionen eigentlich fortgeworfenes
Geld Aber es iſt ja engliſches Geld was geht s uns an

Aſien
Ein Feſtakt in Tientfin

Jn Tientſin hat am Sonnabend mittag als Abſchluß der Uebergabe
der entbehrlichen deutſchen Militärbaulichkeiten an China bei der
Uebergabe der deutſchen Reiterbaracken ein großer Feſtakt ſtattgefunden bei
dem deutſches und chineſiſches Militär anweſend war und zu dem
auch der Vizekönig von Tſchili Yuan SchihKai erſchienen war Oberſt
leutnant Vollbrecht hielt eine Anſprache auf die Yuan Schih Kai dankend
erwiderte Alsdann wurde die deutſche Flagge niedergeholt und die
chineſiſche gehißt während die Truppen präſentierten Bei dem ſich an
ſchließenden Eſſen im Kaſino wurden herzliche Trinkſprüche von Oberſt
leutnant Vollbrecht und Yuan Schih Kai ausgebracht Die chineſiſche
Regierung hat die früheren Baracken des Seebades Peitaiho den deutſchen
Truppen zum Erholungsaufenthalt zur Verfügung geſtellt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur int Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Junl
Die Ueberführung der Leiche des verſtorbenen Ober

Poſtdirektors Geheimen Oberpoftrats Holfeld nach dem hieſigen
Bahnhof von wo aus ſie zur Familienerbbegräbnisſtätte in Darmſtadt
weiter geleitet wird fand geſtern nachmittag 3 Uhr ſtatt nachdem in
dem Hauptpoſtgebäude von deſſen Zinne ſchwarzumflorte Fahnen auf
Halbmaſt wehten eine Gedächtnisfeier abgehalten war Der Sarg auf
deſſen Fußende das Kiſſen mit den Orden des Verblichenen lag war
inmitten von Palmen und Lorbeerbäumen aufgebahrt und verſchwand faſt
ganz unter der Fülle von Palmenwedeln und n An der
Trauerfeier beteiligten ſich außer den Familienangehörigen und einer großen
Zahl höherer und mittlerer Poſtbeamten u a Oberregierungsrat von Der
bitz Merſeburg Erſter Bürgermeiſter Dr Rive ſtellvertretender Stadt
verordnetenvorſteher Geh Kommerzienrat Steckner Landgerichtspräſident
von Meibom iſenbahnpräſident Seydel Erſter Staatsanwalt
Dr Schweiggert Landſchaftsdirektor Göldner General Leutnant Röhl
Bezirkskommandeur Oberſt z D Freiherr von Schlabrendorff
Brigade Kommandeur Oberſt Freiherr von Maltzahn Berghaupt
mann Dr Fürſt Oberpoſtdirektor Domizlaff aus Leipzig u a m
Zur Einleitung der Trauerfeter ſang der Stadtſingechor Wer weiß wie
nahe mir mein Ende Dann hielt Herr Paſtor Heintke eine ergreifende
Anſprache und legte derſelben den 39 Pſalm und das Wort des Herrn
an Abraham Jch will Dich ſegnen und Du ſollſt ein Segen ſein zu
Grunde Nach der Einſegnung der Leiche wurde der Sarg unter den
Trauerklängen der Muſikkapelle der Poſtbeamten auf den Leichenwagen
gebracht und nun ſetzte ſich der lange Leichenzug nach dem Bahnhof in Be
wegung Zwei Poſtillone ritten auf Schimmeln dem Zuge voran dann
folgten circa 60 Poſtbeamte mit Kränzen in den Händen darauf die
Muſikkapelle an welche ſich die unteren Poſtbeamten wohl 600 an der
Zahl anſchloſſen Dann kam der Leichenwagen hinter welchem die leid
tragenden Anverwandten Freunde und Bekannten ſowie die oberen und
mittleren Poſtbeamten gingen Trotz des ſtrömenden Regens harrten auf
den Bürgerſteigen in der Poſt und Leipzigerſtraße Menſchen dichtgedrängt
um den gewaltigen Leichenzug zu ſchauen Nachdem der Sarg dem Eiſen
bahnwagen übergeben ein Gebet vom Paſtor Heintke geſprochen war

während die Kapellenahmen die Trauernden von dem Toten Abſchied

Ein Glück Aber ich bitte Dich ereiferte ſich die Mama
die letzte Bemerkung krampfhaft ignorierend was ſo ein ſimpler
Doktor mit einer kleinen Hungerpraxis für ein beſonderes Glück
bedeutet möchte ich doch wiſſen Daß ſie s annimmt verdenke
ich ihr ja nicht ſo ein unbedeutendes hausbackenes Ding kann
ja nun einmal keine größeren Anſprüche machen aber im übrigen
iſt doch der Wenzel

Ein ſehr geachteter und ſtrebſamer Menſch der ihr eine
glückliche Häuslichkeit und eine angenehme Stellung in der
Geſellſchaft bieten kann vollendete Leonie halb von dem
Beſtreben ihre Mutter zu ärgern halb von einem gewiſſen
nervöſen Hange zur Selbſtquälerei geleitet Wenn alle die
viel hübſcher viel intereſſanter und bedeutender ſind wie eine
Elſe Hellmann auch nur ſoviel erreichten es gäbe weniger
Bitterkeit und weniger verfehlte weibliche Exiſtenzen in der Welt

Schon gut ſchon gut Nimm Dir doch die dumme Lieſe
die Du ſo ſehr beneideſt zum Muſter in der Einfachheit viel
leicht gereicht Dir das endlich mal zum Glück Aber das ſage
ich Dir mir ſoll die Geſellſchaft da oben aus der Sonne bleiben
und ihre Anzeige hätte ſie ſich ſparen können mit keinem
Federſtriche nehme ich Notiz davon

Aber mir erlaubſt Du wohl daß ich jetzt hinaufgehe und
Elſe Glück wünſche ſagte Gertrud ſchüchtern Die ganze
Auseinanderſetzung verurſachte ihr eine wahre Pein und ſie
begriff Leonie nicht welche eine diaboliſche Freude darin zu
finden ſchien die zornige Aufregung der Mama immer noch
mehr anzufachen

Jetzt gleich da hinauflaufen Das wäre ja äußerſt takt
voll ſähe ganz ſo aus als ob Du Dich vor Neugier nicht zu
laſſen wüßteſt

Das wohl nicht Jch wußte ſchon ſeit einiger Zeit von
Elſe daß ſie verlobt ſei aber ſie ſelbſt rechnete nicht ſo bald
auf die Veröffentlichung da Doktor Wenzel der einen Kollegen
vertrat erſt ſpäter loszukommen gedachte

Jſt mir ſehr unintereſſant aber meinetwegen tu was Du
willſt meine mütterliche Autorität biſt Du ja überhaupt nicht

gewohnt zu achten Und nun will ich nichts mehr wiſſen
ich glaube mich kann noch mal der Schlag rühren vor Aerger
über meine Fräulein Töchter

Gertrud war ſehr rot geworden Leiſe ſchloß ſie hinter
ſich die Tür während die Mama ſich tief aufſeufzend in die
Sofaecke zurückwarf und Leonie vor den Spiegel trat um das
ſorgfältig gelockte Haar an Stirn und Schläfen zu ordnen
Das Geſicht des ſchönen Mädchens blickte mit einem merk
würdigen Ausdruck aus dem Glaſe zurück die Lippen leiſe
bebend wie in verhaltenem Schmerz und in den fieberhaft
ſchimmernden Augen ein trotzig böſes faſt unheimliches Leuchten

Die Frau Majorin öffnete oben ſelbſt die Flurtür Es
gehörte allerdings eine anerkennenswerte Geſchicklichkeit dazu
denn die gute Frau trug in der einen Hand den Teller mit
einem wahren Eiffelturme des zu Ehren von Doktor Wenzels
Ankunft friſch gebackenen Blechkuchens und wehrte mit der
andern ruhig aber konſequent ihre jüngeren Sprößlinge von
ſich ab welche der appetitliche Kuchenduft magnetiſch anzu
ziehen ſchien Aber der leichte raſche Schritt auf der Treppe
klang der Majorin doch zu wohlbekannt und da ſteckte ſie
nun ihr gutmütiges vergnüglich ſtrahlendes Geſicht durch
die Tür

Richtig Sie ſind s Herzchen na nun kommen Sie aber
auch gleich zum Kaffee wie wird ſich Elſe freuen und unſer
Schwiegerſohn Hans ich ſeh s doch wirklich kommen daß der
große Junge mir noch die Rockfalten ausreißt und Du Grete
ſollteſt ihn lieber ein bißchen in Ordnung halten willſt doch
bald eine Dame ſein und lange Kleider tragen Aber nun
hinein mit Jhnen Kindchen

Liebe liebe Frau Majorin das Mädchen warf ſtürmiſch
beide Arme um den Hals der kleinen guten mütterlichen Frau

ich freue mich ja ſo innig ſo unſagbar für Elſe für Sie
alle Aber nun laſſen Sie mich den Teller tragen und Du
Gretchen gibſt mir die Hand Wir ſind ja immer gute Freunde
wir beide nicht wahr
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Es iſt beſtimmt in Gottes Ratſpielte

man hat muß ſcheiden
4 Volksbildungoverein Geſtern fand bei zahlreicher Beteiligung

daß man vom liebſten was

eine Beſichtigung des Archäologiſ chen Muſeums ſtatt Die Führung hatte
der Direktor des Muſeums Herr Prof Dr Robert ſelbſt übernommen
Er wußte in Il ſtündiger Erklärung die Anweſenden zu feſſeln Das

Muſeum birgt ſür den Kenner wie für den Laien unendlich viel Schön
heiten antiker Kunſt von den Uranfängen an bis zur Kaiſerzeit der Römer
aus welcher namentlich die Statue des Auguſtus und deſſen Bildniſſe in
verſchiedenen Lebensaltern herrührten Aus der Zeit der griechiſchen Kunſt
bis zur Beſiegung der Perſer konnte man als eins der älteſten Ueberreſte
griechiſcher Plaſtik das Löwentor zwei aufrechtſtehende durch eine Säule
getrennte Tiergeſtalten bewundern Wie ſich in dieſer Periode die Kunſt
pon ſteifer Starrheit zu lebensvoller Bewegung entwickelt hat wurde an
ſchönen Werken gezeigt Charakteriſtiſch für die plaſtiſchen Werke dieſer
Periode iſt einerſeits die kräftige Behandlung der Körperformen anderer
ſeits die geradezu zierliche Behandlung der Gewandung und des Haares

Aus der zweiten Periode d h bis zum Ende des peloponneſiſchen
Krieges ſei der Diskuswerfer genannt Das Schönſte dieſer Zeit jedoch
iſt auf der Akropolis zu Athen vereinigt deren Nachbildung geradezu
wunderbar dem Beſchauer vorgeführt wurde Die Plaſtik dieſer Periode
hieß deutlich erkennen daß man bei der Bildung der Götter das Streben
nach ruhiger Erhabenheit bei der Bildung des Menſchen das Streben nach
vollendeter Schönheit verfolgt hat Aus der dritten Periode d h biszum Tode Alexanders des Großen ſtammen Eirene mit dem Plutostinde

Aphrodite von Melos Hermes aus Olympia und namentlich die Gruppeder Niobiden Deutlich erkennt man den Umſchwung in der Wahl der
Gegenſtände und in der Auffaſſung und Wiedergabe derſelben Statt der
rnhigen Stellung kann man lebhaft erregte oder eine ſolche die auf Be
wegung ſchließen ließ zum Ausdruck Die letzte Kunſtperi ode der altenGriechen iſt reich an Erzeugniſſen aus denen man eine Entwickelung in
der Wahl des Stoffes und in der Dehankinng deutlich erkennen kann ſo

z B der Stil die berüh mie Saokoongruppe der ſterbende Gallier der galliſche
K Krieg und der berühmte Apollon vom Belvedere

Zweigverein Halle a S Am Sonntag den 24
Juni 1906 findet ein Ausflug nach Schierke und Elend zur Einweihung
es Halleſchen Barenberg Hauſes ſtatt Abfahrt von Halle a S mit demSchn jellzug früh 6 Uhr 37 Min nach Wernigerode Von dort aus 9

r 15 Min Bahnfahrt mit der Brockenbahn nach Schierke Ankunft
dort 10 Uhr 46 Min Wanderr ung durch das Tal der kalten Bode nach
Elend wo in der Waldmühle Frühſtücksraſt gehalten wird Dann Abſtecher nach Helenenruh und Elendsburg Um i Uhr gemeinſchaftliches
Mittagseſſen à Gedeck 1,75 Mk im Hotel Hubertus in Elend Um
z Uhr Promenade zum Barenberg wo die Einweihung des Halleſchen Baren
berghauſes ſtattfindet Weiterwanderung über die Schnarcherklippen und Mauſe
tippe n nach Schierke wo in Hoppe s Hotel der Kaffee eingenommen wird Abfahrt

Schierke abends 6 Uhr 43 Min Ankunft in Halle 11 Uhr 38 Min
Der Vorſtand bittet um recht zahlreiche Beteiligung an dieſer ſehr lohnenden
und gar nicht anſtrengenden Partie Der u beträgt 7,10 M
u Eiſenbahnfahrtarten löſt der Schatzmeiſter und verteilt ſie in derBahnhofsvorhalle bis 10 Min vor Abgang des Zuges nmeldangen mit
Rachſcht auf rechtzeitige Beſtellung der Fahrkarten Eiſenbahnwagen und

Gedecke bis ſpäteſtens Donnerstag den 21 Juni abends an den Schrift
führer und Schatzmeiſter Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch Alte
Promenade Nr la Feirnſprecher 2169 und zwar unter gleichzeitiger
Zahlung des Eiſenbahn Fahrgeldes mit 7,10 M pro Perſon

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält nächſten
Sonnabend den 16 Juni nachmittags 21 Uhr im großen Saale des
Schultheiß Poſtſtraße 5 eine Generalverſammlung mit nachſtehender
Tagesordnung ab 1 Berichterſtattung über den Deutſchen Lehrertag in

en durch den Delegierten Herrn Lehrer Günther Eisleben 2 Wahl
s 2 Vorſitzenden 3 Beratung von Anträgen 4 Große GeſangsübungAuſname von 2 Mitgliedern und geſchäftliche Sachen Der Verſammlung

geht eine Vorſtandsſitzung voraus

Theoſophiſche Geſellſchaft Die Weltſchöp ung lautet das
Thema des öffentlichen De 8 welcher durch den General Sekretär der
Theoſoph Geſellſchaft in Deutſchland P Ettig aus Leipzig am Mittwoch

d b 198 83 I r Kai ralen 9 S JJunt abends Uhr in den Katiſerfälen gehalten wird Sieye

Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
hielt ſeine ordentliche diesjähr ge Mitgliederverſammlung ab Nach Er

atung des Berichtes über das abgelaufene Vereinsjahr wurden in den
Vorſtand neu bezw wieder gewählt und zwar als 1 Vorſitzender der
Leiter des Vereins Herr Otto Scherf 2 Vorſitzende und Schriftführerin
Frl Lina Scherf 3 Kaſſiererin Frl Frieda Bertram Bücherverwalterin Frl z Nach wie vor hält der Damen Steno
raphen Zenttalvere Gabelebe ſtenographiſchen Uebungen inder Schule Dearigkſtraße 7 an jedem Mittwoch abend ab

Das kaufmänniſche Mädchenſchulweſen
ſtäduiſchen Studienkommtiſſion aus J a inund äußeren Einri ch ungen einer informaroriſchei

die Kommiſſion beſtegend aus den Herren Stadtrat Dr Fluhne Real

zymnaſialdirektor Dr Auler und Handelsſchuldirektor Fritz Müller
Juni d Mts hier eintreffen

Waſſer gen Jm Lauſe dieſer Woche1 Saugrohrſträngen auf dem Pumpr wert I vorg
ne vorlibergehende bung des Waſſers in

Al eintreten kann
Ausgeſetzte Belohnung Jn der Nacht zum 3 J

aus der öffentlichen Fernſprechanlage zwiſchen Wallwitz Sac
ſr niß Saalkreis zviſchen den Stangen 23 bis 28 etwa
rot ma r 1,5 Millimeter Durchmeſſer im Werte von rund

eſchnitten und geſtohlen worden Auf die Errnittelungiſt eine Be ſohnung von 50 Mk geſetzt worden
Von der Straße Jn Gl iguchaerſtraße

Henzmerbrücke ſtürzte am Sonnabend abends gegen 10 Uhr
tenhändler Max Graßmeyer n 8 es De Da das Tier

aufgehobe en worden war vor Mattt nicht weiter konnte

ren
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Geſtürzt
aurer von einem
s e ipflaſter und

der rechten Kopfſeite zut Wegen Veruntreuungen in größerem Umfange

tellter des Zirkus Sarraſani verhaftet Derſelbe iſt teilweiſe
beque mnte ſich auch zur Herausgabe von 800 Mk welche er

haben will De Zirkus iſt ere Veruntreuungen v Ja hre
ſchon 5 bis 6 Jahre zurückreichen

Meſſerſtecherei Jn der Nacht zum Sonntag
irde ein hier auf Urlaub weilender Musketier vom 152 Regiment vor
en Grund ſtück Oleariusſtraße 9 von den drei Gebrüdern Hempe

Wallſtraße 2 angerempelt Als ſich der Soldat die Flegelei verbat
id ſich gegen weitere Tätlichkeiten wehren wollte hielt ihn einer der
trolche feſt während ihn die anderen mit Meſſern in furchtbarer Weiſe

arbeiteten Der Unglückliche erhielt 12 Meſſerſticne in Kopf und Rücken
denen mehrere lebensgefähr lich ſind Er brach bewußtlos zuſammer
ußte mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Garniſonlazarett

werden Heute morgen lebte er zwar noch ſein Zuſtand iſt abernahezu hoffn ungslos Man nimmt an daß die Spipe eines der Meſſer

abgebrochen und in dem Körper des O pfers der brutalen Men chen ſtecken
ben iſt bis jetzt konnte aber der Sitz des örpers nicht er

mittelt werden Die Meſſerlumpen bekannte ſind verhaftet

Unfall Am
ſtraße Nr 47 ein Arbeiter
und ſchlug mit dem Hinterkopje

eine erheblichetrankenwagens der chirur giſch

Sterbefälle Halle Süd
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Sonnabend wurde vor dem Grundſtück Friedrich
von Krämpfen bef Der Mann fiel hinderart gegen die Bordſchwelle nkante daß

Verletzung am Hinterkopfe erlitt und mittels ſtäd iiſchen
en Klinik zuge jührt werden mußte

Jn vergangener Woche verſtarben g
rebs 2 Darmtatarrh Zungenentziindung 5 Altersſchwächeer Wiel en än dung 1 Lungeninfekt 1 Luftr öhrene ntzündung n

r Entbi indung Adervert alkung Rierenentzit ndung 2 D Dibhtherie
a hie 3 Lungentuberkaloſe 2 r 1 Ulcus cruris 1 Dys

r ſie 1 R ücker marksentzündung erzmuskelentartung 1 Jnfluenza 1
erkranthett Schädelbruch Kr ämpfen 1 Bronchitis capillaris 1

erusexſtirpation 1 Unterkieferkrebs 1 Dazu 3 Totgeburten Zu
mmen 39 Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenanſtalten ver

all en

G

ſtorbene Ortsfremde Halle Nord Ju vergangener Woche verſtarben
an W Gehirnerweichung 1 Magenblutung Herzmuskel
entartung I ſeniler Geiſtesſtörung 1 Altersſchwäche 2 Lebensſchwäche 2

r 444Abzehrung 1 Krebsmetaſtaſen in der Bruſthöhle 1 Zuckerharnruhr 1
akutem Gichtanfall 1 Lungentuberkuloſe 3 Brechdurchfall 1 chroniſcher
Nierenentzündung Zuckerharnruhr 1 Pneumonie 1 Stickfluß 1 Tetanus
nach kompliziertem Armbruch 1 Herzfehler 1 unbekannter Todesurſache 1
totgeboren I Zuſammen 24 Darunter befindet ſich 1 in einer hieſigen
Krankenanſtalt verſtorbener Ortsfremder

Verband Dentſcher Poſt und
Telegraphenaſ ſiſtenten

Zu dem Mitteldeutſchen Gonberbanbetage trafen am Sonnabend zahl

reiche Gäſte ein Am Bahnhofe bewillkommneten Herren des Empfangs

ausſchuſſes die Teilnehmer Jm Bureau des Gautages im Winter
garten wurden den Herren Feſtkarten verabfolgt Jn verſchiedenen Hotels
waren auch Freiquartiere zur Verfügung geſtellt eine Einrichtung welche
allſeitige dankbare Anerkennung fand Pünktlich um 9 Uhr begann in
dem geſchmackvoll dekorierten großen Feſtſaale des Wintergarten der Feſt
kommers Das große Lokal war bis auf den letzten laß gefüllt Poſtbeamte
aus allen Gegenden des Reiches nahmen an dem Kommerſe teil Ein ſtatt
licher Damenflor füllte Galerie und Logen Vor Eröffnung ergriff der 1 Vor
ſitzende des Bezirksvereins Herr Oberpoſtaſſiſt Horſtmann das Wort um den
Ver ammelten das plötzli h erfolgte Ableben des hochverehrten Bezirkschefs
Geh ber Poſtrats Holfeld bekannt zu geben Redner gedachte desVerſt orbepen als eines t der ſtets ſeinen Beamten ein wahrer

Vater geweſen ſei w Beſtrebutigen der mittleren Beam en habe ergroßes Wohlwollen entgegengebracht noch am Todestage e habe der Heim

gegangene der kommenden Veranſtaltungen gedacht es lebhaft bedauert
nicht n teilnehmen zu können und ſeinen Vertreter Herrn Poſtrat
Schubert beauftragt den Teilnehmern ſeine Grüße zu übermitteln HerrPoſtrat Schubert infolge des Trauerfalls am Erſcheinen behindert laſſe

auch ſeine eigenen Grüße überbringen Die warmherzigen Worte des
Redners machten ſichtlichen Eindruck auf die Verſammelten die den

Nachruf ſtehend anhörten Nach einer kleinen Pauſe begann der
Kommers Die Leuung desſelben lag in den Händen des Herrn
Ober Poſtaſſiſtenten Helmeden der ſich mit großem Geſchick
ſeiner Aufgabe entledigte Nachdem die Feſtouvertüre von Lortziug
verklungen war ergriff der I Vorſitzende des Bezirksvereins HerrHorſtmann das Wort um zunächſt die zahlreich erſchienenen Kollegen

derzlich zu bewillkommnen Seinen weiteren Ausführungen legte der Redner
die Verbandsdeviſe zu Grunde Das Wort ſei frei das Herze treu einig
und gleich treu Kaiſer und Reich Der Vortragende führte im Einzelnen
aus wie der Verband ſich jederzeit ſtreng an dieſen Wahlſpruch gehalten
habe beſonders betonend daß ie Königstreue im Verbande
hochgehalten werde Wer daran zweifele verkenne den guten
Geiſt des Verbandes Zuſtimmung Königstreue ſei die Ehre
der Verbandesmutglieder Stürmiſche Zuſtimmung Jm weiteren
kam Herr Horſtmann auf den Zweck der Gauverbandstage zu
ſprechen Dieſe ſollen dazu dienen wichtige Standesfragen zu behandeln
indem jedem Einzelnen Gelegenheit gegeben wird ſeine Anſichten zu
äußern Außerdem geben aber auch dieſe Tagungen Gelegenheit ein
ander näher zu treten Bei ſolchen Veranſtaltungen ſei es dannſelbſ ſherſtändlich daß damit machtvolle Kundgebungen für Kaiſer und Reich

verbunden würden Ledbhafter Beifall folgte dem brauſend aufgenommenen
Kaiſerhoche Die erſt vor Jahresfriſt gegründete Geſangsabteilung des
Ortsvereins Halle brachte unter der Leitung ihres Dirigenten des Kollegen
Böhmelt zwei Lieder Die Nacht von Abt und Sängermarſch von
E Becker in vollendeter Weiſe zu Gehör Herr Altermann hielt hierauf
eine beifällig aufgenommene Rede auf Poſt und Telegraphie Er ging
davon aus daß man ſehr zu Unrecht ſage mit der letzten VPoſtkutſcheverſchwinde die Poeſie bei der Poſto herwaltung Er wies durch Beiſpiele
nach daß der Beruf der Poſtbeamten immer von Poeſie durchwoben bleibt
Der mit einem Hoch auf Poſt und Telegraphie endenden Anſprache folgte
lebhafter Beifall Ebenſo beiſällig wurde der vom Kollegen Böhmelt
komp Poſtmarſch der von der Thiemeſchen Kapelle ſehr t zuGehör gebracht wurde aufgenommen Die eigentliche Rede auf

den Verband hatte Herr Ober Voſtaiſiſtent Deltus übernommen
Er gedachte erſt kurz der Entwicklungsperiode des Verbandes
30000 auf ihr Beamtentum ſtotze und in der Treue für
Kaiſer und Reich wohlerprobte Männer ſeien im Verbande vereinigt
Seine Woh fahrtseinrichtungen ſeien hoch entwickelt Jm Falle der Not
könne ſich jedes einzelne Mitglied auf den Verband verlaſſen Redner
erinnerte dann an die noch zu löſenden Fragen wozu Ausdauerund zähes Feſthalten erforderlich wären Das Wohlwollen

Verwaltung ihren Beamten gegenüber voll anerkennend
Redner das gute Verhältnis zwi ichen rband und Verwaltung
Die Beamtenſchaft habe ein lebhaftes Jntereſſe daran dieſes Verhe

ſtörend wolle der Verband auftreten nicht
ſondern als treuer Berater der mit freiem

Wünſche äußere Vertrauen um Vertrrauen
richtete ſodann einen warmen Appell an die anweſenden
mitglieder ſich dem Verbande anzuſchließen ie oft von Zuſtim
mungserklärungen unterbrochenen Ausführungen fanden lebhaften
Beifall und begeiſtert erklang das Hoch was ſich ihnen anſchloß
Dem Hoch ſolgte eine vom Kollegen Böhmelt komponierte Verbandsdeviſe
velche vom Sängerchor vorgetra gen lebhaften Beifall fand Hierauf überbrachte der I Verba ndsvorſitzende Herr Hamacher die Grüße der Leitr
Herr Ober Poſtaſſiſtent Faſt feierte in ſchwungvoller Rede die Damen
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Telegramme und letzte RHachrichten
Berlin 11 Juni Meldung des B Das Herrenhaus wird am 15 d Mts die Generaldebatte über das Volksſchul

geſetz beginnet Bern i1 Meld s des B Eine folgenſchwere
Brandkataſtrophe bei der zwei Knaben im Alter von vier und dreiJahren den T o fanden hat ſg geſtern morgen im Süden der Stadt

eiden Söhnchen des in der Camphauſen
war in Brand geraten

waren die Kinder in dem

Das Schlafzimmer der b
ſtraße 5 wohnhaften nkwirts Bärmann
Noch ehe re S bei werden konnte

zualm des Bra

abgeſpielt
S Scha

geſchafft
des erſtickt

Lyck 1 Jan Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet Jnfolge
T e Liſches bei Kilometer 49,5 der Strecke Arys Lötzen konnte

geſtern früh Zug 502 nicht durchgeführt werden Die Strecke wird durch
igen aufrecht erhalten Die wird vorausſichtlich zwei bis

drei Ta age dauern

Maiuz 11 Juni
ſtandsverſuch des 82 jährigen
wird berichtet Die Gendarmen

Störung

Meldung der Frkf Zu dem Wider
Müllers Thomas ſiehe Kl Chronik
gaben durch die Fenſter der Mühle des

n

M

alten Thomas eine Anzahl Schüſſe ab Thomas flüchtete von einem
Zimmer in das andere und ſchoß mehrmals auf die Gendarmen Als er
ſah daß ſein Widerſtand vergebens war und ein Enkelkind dem alten
Manne zuſprach ſich doch freiwillig zu ſtellen erſchien er mit erhobenen
Armen vor der Mühle und ließ ſich feſſeln Er wurde nach dem Arreſt
haus nach NiederOlm verbracht Von dort erfolgt die Ueberführung ins
Jrrenhaus nach Heppenheim

St Johann 11 Juni Wolff s Bur Der auf der Burbacher
Hütte ausgebrochene Ausſtand iſt durch Vermittlung des Reichs
tagsabgeordneten Boltz beendet worden Jn einer geſtern ab
gehaltenen Verſammlung haben die ausſtändigen Arbeiter beſchloſſen die
Arbeit wieder aufzunehmen

Wien 11 Juni Wolff s Bur Jn der geſtrigen Sitzung
der ungariſchen Delegation wurde ein Antrag wonach während der
Delegationstagung auf dem Gebäude des ungariſchen Miniſteriums die

ungariſche und die kroatiſche Flagge gehißt werden ſoll ein
ſtimmig angenommen Mehrere Redner gaben der Anſicht Ausdruck daß
die öſtreichiſche Regierung bei der Demonſtration nicht die Hand im

7 gehabt habe
Petroſény
aus Rumänien

1 Juni Wolffs Bur Hier wurde
bei welcher

Kom Hunyad

eine eingetroffene Perſon verhaftet

r 2 v r Juli
anarchiſtiſche Schriften mehrere falſche Päſſe und chiffrierte Briefe
gefunden wurden Einer der letzteren mit dem Datum des 31 Mai
ſcheint ſich auf Attentate gegen europäiſche Herrſcher zu beziehen
Der Verhaftete wurde nach Budapeſt gebracht

Rom 11 Juni Wolffs Bur Der Papſt begab ſich
Begleitung der Hofwürdenträger geſtern nachmittag nach St Peter zur
Verehrung des jüngſt ſelig geſprochenen Pater Buenaventura von Barcelona
Dem Akte wohnten etwa 6000 geladene Gäſte bei Der Papſt erfreut ſich
der beſten Geſundheit

Vern 11 Juni Wolff s Bur Das eidgenöſſiſche Lebens
mittelgeſetz wurde in der geſtrigen Volks abſtimmung mit rund 238 000
gegen 145 000 Stimmen angenommen

Brüſſel 11 Juni Wolffs Bur Der König von Belgien
ſetzte einen Preis von 200 000 Fres aus für die Entdeckung eines Mittels

gegen die Schlafkrankheit
Paris 11 Juni Wolff s Bur Der Entwurf der Regierung

betreffend die Amneſtie wird ſich auf die wegen der Ausſtände im
Pas de Calais und in Freſſenneville Verurteilten jedoch nicht auf die
Pariſer Briefträger erſtrecken Der Miniſterrat ſtellt dem Miniſter
Barthou allein die Entſcheidung darüber anheim diejenigen Wiederein
ſtellungen vorzunehmen welche er für gut befinden wird

Madrid 11 Juni Wolffs Bur Das neue Kabinett iſt
folgendermaßen zuſammengeſetzt Präſidium Moret Jnneres Quiroga
Balleſteros Aeußeres Herzog von Almodovar Finanzen Salvador Krieg
General de Lugue Marine Admiral Concas Unterricht Sanmartin
Juſtiz Cellerualo Handel und öffentliche Arbeiten Gaſſet Die neuen
Miniſter leiſteten geſtern nachmittag dem König den Eid Später be
gaben ſich der König und die Königin nach La Granja

Barcelona 11 Juni Wolff s Bur Das Theater der
Künſte iſt geſtern abend durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden
Feuerwehrleute wurden bei den Rettungsarbeiten verletzt

Enupatoriag Juni Wolff s Bur Eine Schar Arbeits
loſer griff geſtern eine Maſchinenfabrik und eine Dampfmühle in der
Umgegend von Eupatoria an Die Bewohner der Umgegend ſchafften Säcke

mit Mehl auf Karren fort Die Mühle wurde vollſtändig eingeäſchert
Da die Polizei ſich den Aufrührern gegenüber ohnmächtig erwies
wurde zur Wiederherſtellung der Ordnung eine Kompagnie Soldaten
herangezogen Der entſtandene Schaden wird auf über 100 000 Rubel
geſchätzt

Tiflis 11 Juni Wolff s Bur Auf einem Platze der Stadt
Eriwan entſtanden Streitigkeiten zwiſchen acht Muſelmännern darauf
zwiſchen zwei Armeniern durch die eine Panik unter der Menge hervor
gerufen wurde

Nachdem Truppen herbeigeeilt waren gelang es die Ordnung wieder her
uſtellen und einen Teil der Uebeltäter zu verhaften 11 Armenier und

2 Muſelmänner wurden bei dieſem Tumult getötet und 16 verwundet

London 11 Juni Wolff s Bur Daily News gedenkt in

S

einem Artikel der Begrüßung der Vertreter der deutſchen
Preſſe die in der kommenden Woche eintreffen und der beider
ſeitigen Bemühungen die deutſch engliſchen Beziehungen
zu verbeſſern und meint zum Schluſſe Es iſt leicht die Wirkung
ſolcher Höflicheit zu übertreiben und in dem Falle daß zwei
Völker grundſätziich nicht übereinſtimmen würde ſie bewußter
Heuchelei gleichkommen Bei zwei Völkern aber die wie wir glauben im

ſollten ſolche Verſuche ein gutes kamerad
zum Ausdruck zu bringen dazu dienen die

das Verſtehen zu fördern die beide dem Frieden
ſchaftliches Verhältnisgegenſeitige Achtung un ad

dienlich ſind
Southampton

in den Docks zerſtörte ein groß es
11 Juni Wolffs Bur Eine Feuersbrunſt

ageryans und mehrere Waggons der
Eiſenbahn das Dampfboot Trenu wurde beſchädigt der Schaden wird
auf über eine Million Pfund Sterling geſchätzt

Newyork 11 Juni Meld des B Dr J C Milnes
ſrüher Bundesin pektor in den h er Fleiſchanlagen beſchuldigt im

Herald den Ackerbauſekretär Wilſon daß dieſer ſeit Jahren die
ſchauderhaften Zuſtände in den Fleiſchtruſtanlagen gekannt und Berichte
unterdrückt habe Milnes erklärte ferner daß er den Präſidenten Rooſevelt
von den Nachläſſigkeiten des Sefretärs unterrichtet und niemals Antwort
erhalten habe Es hätte keiner öffentlichen Skandale und keiner Millionen
Verluſte bedurft wenn Wilſon und Rooſevelt ſeine gewiſſenhaften Berichte
berückſichtigt haben würden Statt deſſen ſei er von Wilſon gemaßregelt
worden

Ourban 11 Juni Reut
brachten den Aufſtändiſchen ein Niederlage bei Der

en Mehlokazulu und 200 Aufſtändiſche wurden getötet
ind viele verwundet Die Verluſte der Engländer betragen 1 Offizier
tot und ein Offizier und 6 Mann verwundet Die Schlacht dauert fort

Guatemala 11 Juni Wolff s Bur Aus San Salvador

Bur Die engliſchen Streitkräfte
ine ſchwere

ſind Aufſtändiſche in das Gebiet von Guatemala eingebrochen Die
Regierungstruppen haben ſie zurückgeworfen Die Regierung von

2 5 SGuatemala dieſer Vorſälle die Be an Salvador
abgebrochen

hat weg ziehungen zu

Wenn Jhnen
der JnhaltVerehrte Hausfrauen

Jhres Leinenſchrankes lieb und wert iſt ſo verwenden ſie nur das garantiert
unſchädliche die Wäſche ſchonende Dr Thompſon s Seifenpulver mit dem
Schwan Ueberall zu haben

r Dr Holle Verfaſſerin des ſehrZ bet annten Davidis ſchen Kochbuchs iſt zu Eggert s
Maisſpeiſemehl Zeanin ein Rezepibuch erſchienen aus dem die außer

dentlich große Vielſeitigkeit der Verwendungsart des Zeanin in der Küchehervorgeht Wir finden Rezepte für kalte und warme Suppen Breie für

Kinder Saucen aller Art Gemüſe kalte und warme Süßſpeiſen ſowie
Torten e Ein Schlußwort gibt Aufkiärung über den Wert des Zeanin
als Zuſatz zur Kindermilch Zeanin iſt viel billiger wie die ausländiſchen
Fabrikate und koſtet nur 50 Pfg das Pfund in deutſchem Nettogewicht
Das Rezeptbuch wird an jede Hausfrau auf Verlangen gratis und franko
von Eggert s Stärkefabrik Halle a verſandt

Fra ProeſinVon f V proſeſſt

Weißenfe s Oberpegel 2,58
2,14 Trotha 50

Oberpegel 1,78

Waſſerſtände Am 10 Juni
re 0,88 11 Juni Halle unterhalbJuni Bernourg 1,83 Calbe Unterpegel 4 1 ö

0,97 Magdeburg 1,64

Aus einzelnen Läden und Wohnungen wurde geſchoſſen

e
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e

Dienstag

Nur soweit Vorrat
Brotmehl

Graupen ne Sorten

Reis gutkochend

IHaferflocken

ör jes gelber Spelz

Buchweizengrütze Pfund I p
Maismehl vorzüglich Pfund 20 Pf
Sagomehl zu Puddings

Blockvchokoladeun 58

Kakao garnnert Pfund 75

Keismehl Pfund 22 und 18 Pf
Pfund pKartoffelmehl

Kaffee gebrannt

Ger gte gebrannt

Rovsinen

Pfund 70 Pf

Pfund 24

Pfund 18 Pf

Iausmacher Audeln

Pamiermehl

5 Pfund 60

piund I2 p

ptund I9 g

piund I8 g

pfund 16

Pfund 25 Pf

Pfund 15 Pf

Pfund 14 Pf

Puddingpulver Delikateß 10 Pak 38 Pf

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisZiüllige Lebensmittel
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Braunschw Mettwurst gan 90
Pfund 50 Pf

Pfund 50 Pf

Pfund 50 Pf

Hausmacher Rotwurst un 40
Pfund 55 Pf

Zwiebelleberwurgt

Thüringer Rotwurgt
Knoblauchwurgt

Tilsiter Käge

Harte Cervelatwurst e
Hlarte Knackwurst mer 85
Schmalz oneeweiß Pfund 50 g

Petter Speck Pfund T p
Rauchfleisch Pfund O h
Schinkenspeck art u mager Pfund I

Reine
Mollkcereibutter Feinste 15Molkereibutter 1

Pleischextrakt

Wurstschmalz

Prische hier

Doſe 50 Pf

Pfund 55 Pf

Mandel 70 Pf

Kondensierte Milch 48
Pumpernickel e weſtlicher pr
Rollschinken im ganzen Pfund I

12 Jum

Movel u Rheinwein t 45
Rotwein n z guaſhe 90

Plefferminzbruch n 10
Gebrannte Mandeln n 15 p

Portwein u Sang 90 Nakronen v I
Chammpagner dern Crta 27 Konserv elange v 10

h g Bonbon Nischung n S
Maccaroni patet I8 p Haferkakao piund 99 g
Chines Tee Mischung ver S Vamlle 3 große etangen IO g

Nr 134

Nur soweit Vorrat
Leipziger Allerlei 2 prund de

Perlbohnen 2 PfundDoſe ZO g

Wachsbohnen

Gelbe Pierpflaumen 2 PfundDoſe 95

Prbwen mit Pariſer t ſugd Doſe 48 Pl

Hering i Gelee Doſe Z2
Bismarchk Heringe do 410
Sprotten in Oel deſe 50

Limonaden Dssen
Waldmeiſter Himbeer Zitrone Pf
Stachelbeer Apfelſinen 2c Fl

Iimbeersirup phund 35
Pfeſffergurken piund 30
Grosse Bohnen ten do 05
CGetr Suppenkraut viund I
Marmelade in eleganten t 65 g
Maggi in allen Größen vorrätig

Erbswurst

Knorr s Suppentafel

Zucker 85 Zucker Ronig Warteffeln 10 Salat hurken en 15

Hamburger
Engros

Lager

Ott Max Steinweg 26
Stoindach Königſtraße
Riedel Pr MWerſeburgerſtraße

Kramer Otto Mittelwache 9 gegenüber der Glaucha ſchen Kirche
Fabrikant Oscar Mosebach Zwickau i 5

e ee citttrei u
Fester Preis netto Mk 2 50 das kg Rabatt

Zu haben in den Drogen und Farbenhandlungen von

e e e h

De a
m r 3 W

ma a 5
a

We
am Markt

éarantiert wasserdiehte

Patent

en e

Fernspr
811 und 1277

Regen Pelerinen
Berthold Bruno Gr Steinſtraße 48 2Höter Geiſtſtraße Regen Mäntel
Ender Ludw Wuchererſtraße Gummi Mäntel

Tatsachen beweisen

gehalt

die Güte unseres seit 18 Jahren überall
eingeführten

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindoern
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Haarpflegemittel von unüber
troffener Wirkung

geschäft auch Apotheken
Plasche Mark 75 und Mark 50

Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder
E A Uhl mann Co

Engros Lager Generalvertrieb Halle u Umg

m 8 Redderoth
Gr Steinstr 79 Tol 2605

für Kanal

S Nur Leſer d Ztg
S 30 fette N I Her 20 R z lundre Do ff Anchovis u Oelſa Alles

Annonce einſendS 10 Flund u 3 Aale zuſ 3 M
S Matjeshr 3 M 80 Rollm 2 h

erhalt unt Garant g NchnLachs 60 Sarbellher 2 Pfd

zuſ nur 31 Mmegeners Großexport v 1881
Aal u ſ

20 u 3 Aale 3 M
Doſ 70 Salzher 21 MDr Wiinelm Rasch ſſaſſe Jaale Albrechttr 99

Vertreter der Gothner Loebe s v ersicehernngsbank a
Versicherungs Kommissar der Prov Stndte Veuer er

Annahmestelle von Hyr uotheken Darlehns Aunträgen T

rer

kegen Röcke

für Aufseher Kutscher und J
Dieonstleute aller Art

Gel Pelerinen

Oel Röcke

Oel Jacken

Erd Wasser
arbeiter Schiffer usw

6rösst Spezial Geschäftshaus

für Herren u Knaben
Bekleidung

e eFriedmann 8 Weinstock
Halle a S

a leiprigerstr BB T

G m b H
Fernruf 378

S

S aller bankgeschäftlichen Transaktionen
Bröffnung laufender Rechnungen

Beleihung von Wertpapieren Checkverkehr
Ausführung von Börsenaufträgen an allen deutschen und den

ausländischen Börsen unter vorteilhaftesten Bedingungen

Besorgung

Spezialabteilung für den Handel in Kuxen und
Werten ohne Börsennotiz

i

h

V J i h
cher

Klaſſen

Zu haben mit Poettoder trocken fetttrei in jedem Oel Hoven Modewaren
besseren PFriseur Drogen und Parfümerie 2JSüchweste Ankertigang bester

Damen

kleidung

Swinemünde 6
Doſ fetttriefd

e

Rheumatismus
G icht Nervenschmerzen lindern
ſelbſt in veralteten Fällen in kurzer Zeit
Einreibungen mit Wiroler

Latschenkieleröl i umiol
Erh in der Kirsch u Adler

v e c4 d s

Günſtigſte Beteiligung
Ueberwachung

10 Mark

Cotterie Verein

nind nKleine Gruppen Strengſte

Noch wenige Plätze freil Statut r nko
vom Verwalter W Lang Köln Nr 24

Hanſaring 36 I
Stammkapital 100000 Mark

9 DerJ wegen baulicher Ver
änderung angesetzte

Ausverlauf

wird bis 15 Juni bei
denkbar billigsten Preisen

torigesetzt

othwke

T r n er Tr e r n e

Auf alle Stoffe 20 Ermässigung

en

2 PfundDoſe 30 Pf

J der Witl
zur Aus

I vHornbur
I Holzzelle

hardt W

n der

De P
W

35 vJ ordert
begt

freches

Meiſt

Beliebige Monatsbeiträge von 1 bis

e

ſein

pami

Die
Donau
Verlauf

J erzielt
getreuen

Stück 18 Pf

Stück 18 Pf

Zuſamm

land ur
ſelbſtver

e

J Jn der
elektriſche

r r wu
ben

tonnte d

unglückt

Barfüsserstrasse 35
linke H

erlitten

Schornſ

morgen
etwa 4
J ſtarb

d
ch noc

leben ſi

Geſtern
t

e Der P

ließ ſein

ommes ſich

Lehrlin

und ne
Stube

Beiles
zerſplit

J er das
zuſami

Arme
ei

leidet

fahr
achtjä

blieb
Nam
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